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Betreff 
Beschluss der Bezirksvertretung Porz am 08.12.2009 
hier: Regionale 2010 - ÖPNV-Anbindung von Gut Leidenhausen 

Beschlussorgan 
Verkehrsausschuss 

Gremium Datum 

 

Beschluss: 
Der Verkehrsausschuss spricht sich gegen eine Ausweitung des bestehenden ÖPNV-Angebots und 
die Einrichtung einer neuen Buslinie zur besseren Anbindung des Gut Leidenhausen aus.  
 
Alternative: Der Verkehrsausschuss beauftragt die Verwaltung in Abstimmung mit der KVB, die 
ÖPNV-Erschließung von Gut Leidenhausen erneut zu prüfen und dem Verkehrsausschuss zur Ent-
scheidung vorzulegen.  
 
 
 

Verkehrsausschuss 15.11.2011 
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Haushaltsmäßige Auswirkungen 
 Nein 
 Ja, investiv Investitionsauszahlungen         € 

  Zuwendungen/Zuschüsse  Nein  Ja            % 

 Ja, ergebniswirksam Aufwendungen für die Maßnahme        € 

  Zuwendungen/Zuschüsse  Nein  Ja            % 

Jährliche Folgeaufwendungen (ergebniswirksam): ab Haushaltsjahr:       
a) Personalaufwendungen          € 

b) Sachaufwendungen etc.          € 

c) bilanzielle Abschreibungen         € 

Jährliche Folgeerträge (ergebniswirksam): ab Haushaltsjahr:       
a) Erträge          € 

b) Erträge aus der Auflösung Sonderposten         € 

Einsparungen: ab Haushaltsjahr:       
a) Personalaufwendungen          € 

b) Sachaufwendungen etc.          € 

Beginn, Dauer        

 
 

Begründung: 
Die Bezirksvertretung Porz hat in ihrer Sitzung am 08.12.2009 folgenden Beschluss gefasst:  
 
„Die Bezirksvertretung Porz bittet den Rat, die KVB zu beauftragen, dass mit Einrichtung des Portals 
Gut Leidenhausen eine Anbindung an die Porzer Buslinien erfolgt und je eine Haltestelle am Grenge-
ler Mauspfad und am Hirschgraben eingerichtet werden.“ 
 
Das Gut Leidenhausen wird im Rahmen der Regionale 2010 zusammen mit drei weiteren Portalen zu 
einem Infoportal zur Wahner Heide ausgebaut. Ab 2012 werden das Informationszentrum sowie ein 
Café in Betrieb genommen.  
 
Die Verwaltung hat in Zusammenarbeit mit den Kölner Verkehrs-Betrieben (KVB) geprüft, ob und 
wenn ja, wie die ÖPNV-Anbindung des Gut Leidenhausens hergestellt werden kann. Die nächstgele-
gene Bushaltestelle für das Gut Leidenhausen ist zurzeit die Haltestelle „Eil Heumarer Str.“ der Busli-
nien 151 und 152 sowie abends der Buslinie 165. Bis zum Besucherparkplatz beträgt die Fußwege-
entfernung rund 700 m. Von dort sind es noch mal ca. 500 m bis zum Gut Leidenhausen (siehe Ab-
bildung 1).  
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Abbildung 1: Gut Leidenhausen – ÖPNV-Erschließung 
 
Um das regelmäßige Fahrgastpotenzial abschätzen zu können, wurde die durchschnittliche Anzahl 
der prognostizierten Gäste für die Gastronomie zu Grunde gelegt. Die Anzahl der Besucher sonstiger 
Veranstaltungen im Heideportal Gut Leidenhausen kann nicht beziffert werden, da solche Veranstal-
tungen nur unregelmäßig stattfinden. 
 
Bei durchschnittlich rund 50 Gästen der Gastronomie pro Tag – von denen vermutlich nur ein Teil mit 
dem ÖPNV anreist – erscheint eine zusätzliche eigenständige Buslinie zur Erschließung des Gut Lei-
denhausens aus wirtschaftlichen Gründen nicht sinnvoll.  
 
Daher hat die Verwaltung im nächsten Schritt zusammen mit der KVB Möglichkeiten gesucht, um das 
Gut Leidenhausen in den Linienverlauf einer bestehenden Buslinie zu integrieren. Eine Linienwegän-
derung der Buslinie 154, die heute von Porz Markt bis nach Dünnwald verkehrt, wird aufgrund der 
langen Umwegfahrt nicht befürwortet. Im Verlauf einer solchen angedachten Umwegfahrt über Heu-
marer Mauspfad und Hirschgraben sind auch keine zusätzlichen Fahrgastpotenziale zu erwarten. Es 
würde keine zusätzliche Erschließungswirkung erzielt, da die Linie nur entlang unbebauter Flächen 
verkehren würde. Im Gegenteil stünde zu befürchten, dass vorhandene Fahrgäste wegen der Um-
wegfahrt verloren gingen. 
 
Linienänderungen bei den Buslinien 151 und 152 kommen ebenfalls nicht in Betracht, da dadurch der 
10-Minuten-Takt auf dem gemeinsam befahrenen Linienabschnitt wegfallen würde. Sollte eine der 
beiden Buslinien zur Erschließung des Gut Leidenhausens verschwenkt werden – z. B. über Schu-
bertstr. – Leidenhausener Str. – Hirschgraben, bedeutet das zusätzlich, dass die stark frequentierte 
Haltestelle „Eil Kirche“ nur noch von einer Linie angefahren werden würde. 
 
Alternativ haben Verwaltung und KVB auch eine Linienwegänderung der Buslinie 160 geprüft, die 
heute zwischen Porz Markt und Lind verkehrt. Diese verfügt im Umlauf allerdings über keine weiteren 
freien Kapazitäten, um das Gut Leidenhausen anzufahren. Auch hier müsste eine lange Umwegfahrt 
in Kauf genommen werden, die in der Folge den Einsatz eines zusätzlichen Busses und damit hohe 
Kosten verursachen würde. 
 
Aufgrund der geringen zu erwartenden Nutzerzahlen erscheint das derzeitige ÖPNV-Angebot, das 
Gut Leidenhausen über die randlich gelegene Haltestelle Eil Heumarer Str. zu erreichen, als Grund-
angebot ausreichend. Die Haltestelle wird montags bis freitags tagsüber von zwei Buslinien im 20-
Minuten-Takt bedient. Am Wochenende verkehren beide Busse im 30-Minuten-Takt. Die Buslinie 151 
verkehrt bis ca. 20:00 Uhr, die Buslinie 152 bis ca. 0:30 Uhr. Ab 21:00 Uhr wird die Haltestelle zusätz-
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lich von der Buslinie 165 bis ca. 1:30 Uhr im 30-Minuten-Takt bedient. Alle Buslinien bieten Anschlüs-
se an das regionale S-Bahn-Netz.  
 
Eine Ausweitung des bestehenden ÖPNV-Angebots oder die Einrichtung einer neuen Buslinie zur 
besseren Anbindung des Gut Leidenhausen ist aus Sicht der Verwaltung aufgrund des hohen Auf-
wands und der aufgezeigten Nachteile nicht zu befürworten. 
 
Falls erforderlich bzw. gewünscht, kann ein gesonderter Pendelbusverkehr bei Veranstaltungen direkt 
bei der KVB bestellt werden. Dies ist aber außerhalb des regulären Linienbusverkehrs zu betrachten. 
Im Rahmen des Regionale-Projektes ist kein Pendelbusverkehr eingeplant 
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